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WEG-Recht - Allgemeine Definitionen 

 
Was ist eine Teilungserklärung? 
Die Teilungserklärung ist eine notarielle Urkunde, mit der ein Haus oder eine Wohnanlage rechtlich 

in Eigentumswohnungen aufgeteilt wird. Für jede Wohnung wird beim Grundbuchamt ein 

Grundbuchblatt angelegt. Somit ist dann jede Wohnung einzeln veräußerbar oder belastbar. 

Was ist das Gemeinschaftseigentum? 

Zum Gemeinschaftseigentum gehören alle Teile des Hauses, die von allen Bewohnern benutzt 

werden (können) und die das Haus nach außen bzw. zwischen den Wohnungen oder zu den 

gemeinschaftlichen Teilen hin abgrenzen. Für diese Teile und Einrichtungen ist die 

Eigentümergemeinschaft (vertreten durch den WEG-Verwalter) zuständig und hat etwaige 

Reparaturkosten zu tragen. 

Was ist das Sondereigentum? 

Zum Sondereigentum gehören alle Teile einer Wohnung, die nur vom jeweiligen Eigentümer bzw. 

seinem Mieter genutzt werden (können). Hierfür ist ausschließlich der Eigentümer der jeweiligen 

Wohnung zuständig bzw. hat etwaige Kosten zu tragen. 

Was bedeutet Sondernutzungsrecht? 

In einer Wohnungseigentümergemeinschaft gibt es Sondereigentum und Gemeinschaftseigentum. 

Für das Gemeinschaftseigentum sind alle Eigentümer bzw. ein von den Eigentümern bestellter 

Verwalter verantwortlich. Für das Sondereigentum ist der jeweilige Wohnungseigentümer selbst 

verantwortlich und zuständig. Am Gemeinschaftseigentum kann ein Sondernutzungsrecht begründet 

werden. Hierdurch wird einem einzelnen Eigentümer die alleinige Nutzung z.B. für einen Keller, einen 

Garten oder einen Stellplatz zu gewiesen. Keller, Garten oder Stellplatz bleiben zwar 

Gemeinschaftseigentum, nutzen darf diesen jedoch nur der jeweils Berechtigte. 

 

 


